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Einwohnerinformation zur Sitzung 01/2026 des Feld- und Waldausschusses der 

Ortsgemeinde Holzbach am 25.03.2026 im Gemeindehaus Holzbach 

 
 

 

 

TAGESORDNUNG 

 

Öffentliche Sitzung 

1. Abschussplanung Schalenwild Jagdbezirk Soonwald für 2026/2027 

2. Teilabschussplan Rotwildhegegemeinschaft Soonwald für 2026/2027 

3. Waldbauliches Gutachten für den Jagdbezirk Holzbach 

4. Sonstiges 
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Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Feld- und Waldausschusses am 25.03.2026 

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit des Ausschusses 

Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Bedenken vorgebracht.  

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Top. 1. Abschussplanung Schalenwild Jagdbezirk Soonwald für 2026/2027 

Laut den vierteljährlichen Streckenmeldungen wurde das für Rehwild vereinbarte Abschussziel im 

Jagdjahr 2025/2026 nicht erreicht. Es ist ein Abschuss von 12 Stück Rehwild vereinbart, davon 50 % 

weibliche Tiere. Der erzielte Abschuss liegt bei 4 Stück Rehwild, davon 4 weibliche Tiere. 

Nach Angaben von Thomas Hähn wurde die Zielerreichung im Jagdjahr 2025/2026 durch folgende 

Aspekte erschwert: 

1. unzureichende Jagdeinrichtungen zu Beginn des Jagdjahres 

2. rückläufiger Rehwildbestand wegen hohem Rotwildbestand 

3. Auftreten der Blauzungenkrankheit 

4. gegebenenfalls wegen vorkommender Raubtiere (Wolf, Luchs) 

Die unter 2. und 3. genannten Aspekte bestätigte die unteren Jagdbehörde (Monika Stoffel) im Rahmen 

einer telefonischen Unterredung mit dem Vorsitzenden und die unter 1. und 2. genannten Aspekte 

unsere Forstrevierleiterin Jana Gros. 

Die Ausschussmitglieder erörtern gemeinsam mit den anwesenden Vertretern der Ortsgemeinde 

Ohlweiler den mit dem Jagdpächter abzuschließenden Abschussplan für Reh- und Schwarzwild im 

Jagdbezirk Holzbach-Ohlweiler-Soon für das Jagdjahr 2026/2027. Es besteht bei den Anwesenden 

Einvernehmen darüber, dass im Abschussplan 2026/2027 ein gegenüber dem Vorjahr unveränderter 

Planabschuss vereinbaren werden soll. Ferner ist in die Abschussvereinbarung aufzunehmen, dass zur 

Verbesserung des Waldschutzes Jagdzonen zu identifizieren sind, die besonders intensiv zu bejagen 

sind. Diese Jagdzonen sollen mit der Forstrevierleiterin Jana Gros abgestimmt werden und 

insbesondere der möglichst störungsfreien Naturverjüngung des Waldes dienen. 

Beschlussvorschlag 

Die Ortsgemeinde Holzbach stimmt dem vorliegenden Entwurf des Abschussplans für Reh- und 

Schwarzwild im Jagdbezirk Holzbach-Ohlweiler-Soon für das Jagdjahr 2026/2027 zu. Der Entwurf 

enthält einen Planabschuss von 12 Stück Rehwild (davon mindestens 50 % weibliches Wild) und 

verzichtet auf eine zahlenmäßige Zielsetzung für Schwarzwild (vorhandene Möglichkeit zum Abschuss 

sollen genutzt werden). 

Abstimmungsergebnis: vier  Ja-Stimmen, keine  Nein-Stimmen, keine  Enthaltung 
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Top. 2. Teilabschussplan Rotwildhegegemeinschaft Soonwald für 2026/2027 

Laut den vierteljährlichen Streckenmeldungen wurde der behördlich festgesetzte Mindestabschuss im 

Jagdbezirk Holzbach-Ohlweiler-Soon im Jagdjahr 2025/2026 erreicht. Es ist ein Abschuss von 12 Stück 

Rotwild vorgesehen, davon 7 Stück weibliche Tiere. Der erzielte Abschuss entspricht diesem Soll. 

In Anbetracht des auch für das Jagdjahr 2026/2027 festgesetzten jagdbehördlichen Mindestab-

schussplans für Rotwild ist die Vereinbarung eines Teilabschussplans für das Jagdjahr 2026/2027 

zwischen der Ortsgemeinde und der Rotwild-Hegegemeinschaft-Soonwald entbehrliche bzw. 

gegenstandslos. 

Top. 3. Waldbauliches Gutachten für den Jagdbezirk Holzbach 

Für die Waldorte in der Gemarkung Holzbach (insgesamt etwa 70 ha) wurde bislang kein waldbau-

liches Gutachten erstellt. Gemäß den Angaben unserer Forstrevierleiterin Jana Gros könnte / würde 

Landesforsten der Gemeinde Holzbach ein solches Gutachten erstellen; hiermit würden Kosten von 

etwa 0,5 T€ einhergehen. 

Bei den anwesenden Ausschussmitgliedern besteht Einvernehmen, dass ein waldbauliches 

Gutachten für die Waldorte in der Gemarkung Holzbach bei Landesforsten beauftragt werden soll und 

eine entsprechende Auftragserteilung Gegenstand einer der nächsten Sitzungen des Gemeinderates 

sein sollte. 

Top. 4. Sonstiges 

Der Vorsitzende informiert, dass im laufenden Jahr ein Überwachungsaudit bezüglich des PEFC-

Fördermoduls klimaangepasstes Waldmanagement durchgeführt wird. 

 

Holzbach, 26.03.2026  

 

Heinz-Jürgen Scherer 
Ortsbürgermeister 
 

 


